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Medienmitteilung 
 
 

Regierungsvereinbarung Bildungsraum Nordwestschweiz erneuert 
 
Die Regierungen der Kantone Aargau, Basel-Landschaft, Basel-Stadt und Solothurn 
haben Ende 2017 die Regierungsvereinbarung über die Zusammenarbeit im 
Bildungsraum Nordwestschweiz erneuert. Turnusgemäss hat der Kanton Solothurn 
per 1. Januar 2018 vom Kanton Basel-Stadt den Vorsitz des Regierungsausschusses 
übernommen. Regierungsrat Dr. Remo Ankli (SO) löst Regierungsrat Dr. Conradin 
Cramer (BS) als Vorsitzenden ab. 
 
Die Bildungsraumkantone arbeiten auf Basis einer seit 2009 gültigen und 2013 bestätigten 
Regierungsvereinbarung in Bildungsfragen eng zusammen. Die vier Bildungsdepartemente 
haben für die nächste Periode bis 2022 neue Schwerpunkte festgelegt. Themen, die stärker 
in den Fokus der Zusammenarbeit rücken, sind beispielsweise die Digitalisierung in Schule 
und Unterricht, die Professionsentwicklung der Lehrpersonen und Schulleitenden, die Flexi-
bilisierung der Berufsmaturität und der Fachkräftemangel bei den MINT-Fächern. 
 
Der Regierungsausschuss bildet einerseits das Koordinationsorgan für die Zusammenarbeit 
auf Volksschul-, Mittel- und Berufsschulebene im Bildungsraum Nordwestschweiz. Ziel der 
Zusammenarbeit ist, die Qualität, die Effizienz und die Effektivität der kantonalen Schulsys-
teme gemeinsam zu verbessern. Andererseits bereitet der Regierungsausschuss die An-
tragsstellungen an die Regierungen für Geschäfte der vierkantonal getragenen Fachhoch-
schule Nordwestschweiz (FHNW) vor. Insbesondere leitet er die Verhandlungen rund um 
den Leistungsauftrag an die FHNW. 
 
Die Geschäfte der FHNW werden von einer vierkantonalen, interparlamentarischen Kommis-
sion (IPK) beaufsichtigt und begleitet. 2018 wechselt der Vorsitz der IPK ebenfalls vom Kan-
ton Basel-Stadt in den Kanton Solothurn. Kantonsrat Hubert Bläsi (Grenchen, Solothurn) löst 
Grossrätin Martina Bernasconi (FDP, Basel-Stadt) ab. Die Zuständigkeiten des Regierungs-
ausschusses und der IPK für die FHNW basieren auf dem Staatsvertrag über die Fachhoch-
schule Nordwestschweiz aus dem Jahre 2004. 
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Für Rückfragen: 
Dr. Remo Ankli, Vorsteher des Departements für Bildung und Kultur Solothurn 
Tel. +41 32 627 29 01 (erreichbar von 14.00 bis 16.00 Uhr) 


